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Öffentliche Sitzung des Sozialausschusses am 4. Juli 2022 
 
 
BESCHLÜSSE UND ZUSAGEN 

 

1. Entwicklung eines Modells für ein kreisweites Sozialticket; 
Antrag der Fraktion DIE LINKE 

   
 Beschluss: 

Entfällt. 

Der Tagesordnungspunkt wird vertagt. 

 

Hinweis: 

Der Vorsitzende sichert zu, das Thema wieder auf die Tagesordnung des Technischen 
und Umweltausschusses sowie des Sozialausschusses zu setzen, sobald auf Bundes-
ebene eine Entscheidung über das noch bis zum 31. August 2022 befristete 9-EUR-
Ticket gefallen ist. 
 

2. Förderung von Diensten und Einrichtungen der Freien Wohlfahrtspflege im Jahr 2023 
   
 Empfehlungsbeschluss an den Kreistag (einstimmig): 

1. Die bestehende Rahmenvereinbarung über die Förderung von Diensten und Ein-
richtungen der Freien Wohlfahrtspflege wird durch eine Zusatzvereinbarung um 
ein Jahr bis Ende 2023 verlängert. 

2. Die Indexanpassung (Fortschreibung der Vergütung) für das Jahr 2023 wird auf   
4 % festgelegt, die Differenz zur errechneten Erhöhung von 2,05 % wird von der 
Anpassung im Jahre 2024 in Abzug gebracht.    

 

Hinweis: 

Kreisrat Hoffmann sowie die Herren Ehret und Zedler nahmen wegen Befangenheit 
weder an der Beratung noch an der Beschlussfassung teil. 

 

3. Bericht zur Arbeit der Telefonseelsorge Schwarzwald-Bodensee e.V. 
   
 Beschluss: 

Entfällt. 

Die Mitglieder des Ausschusses nehmen den Bericht von Frau Augustyniak zur Kennt-
nis. 

 

Hinweis: 

Kreisrat Friedrich schlägt vor, auch in den Mitteilungsblättern der Städte und Gemein-
den für die Mitarbeit bei der Telefonseelsorge Schwarzwald-Bodensee e. V. zu wer-
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ben, um auf die von Frau Augustyniak dargestellten Bedarfe an zusätzlichen ehren-
amtlichen Mitarbeitenden aufmerksam zu machen.  

Der Vorsitzende sagt zu, dass das Sozialdezernat eine zentrale Verteilung der Anzeige 
übernehmen kann. 

 

4. Sachstand Aufnahme und Unterbringung von Flüchtlingen 
   
 Beschluss: 

Entfällt. 

Die Mitglieder des Ausschusses nehmen den Bericht zur Kenntnis. 

 

5. Sozialstrategie für den Landkreis Konstanz; 
Aktueller Sachstand 

   
 Beschluss: 

Entfällt. 

Die Mitglieder des Ausschusses nehmen den Bericht zur Kenntnis. 

 

6. Verschiedenes - Bekanntgaben - Anträge - Wünsche 
  

6.1. Vormundschaftsreform zum 1. Januar 2023; 
Anfrage Herr Zedler 

   
 Herr Zedler teilt mit, dass die Betreuungsvereine stark von der Reform des Vormund-

schaftsrechts zum 1. Januar 2023 betroffen sind und man davon ausgeht, dass weite-
rer Personalbedarf entstehen wird. Die Reform wird in der im Anschluss an diese Sit-
zung stattfindenden Sitzung des Kreisjugendhilfeausschusses dargestellt. Eine Infor-
mation diesbezüglich wäre auch für die Mitglieder des Sozialausschusses interessant. 

Der Vorsitzende sichert zu, den Tagesordnungspunkt direkt zu Beginn der Sitzung des 
Kreisjugendhilfeausschusses zu behandeln, damit interessierte Mitglieder des Sozial-
ausschusses diesen ebenfalls in der öffentlichen Sitzung mitverfolgen können. 
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